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Fokus Hotellerie & Gastronomie

„Wo die Ostseewellen trecken an den Strand“ – schöner  

als die Barther Dichterin Martha Müller-Grählert ihre 

Heimat Vorpommern beschreibt, geht es kaum noch. Mit 

gesundem Meeresklima und viel Sonnenschein lockt die 

beliebte Kur- und Urlaubsregion jährlich fast sieben  

Millionen Gäste an. Mehr als die Hälfte aller Über- 

nachtungen des Bundeslandes entfallen auf die Region 

Vorpommern – die Inseln Rügen und Usedom, die 

Halbinseln Darß und Zingst, die zwei Nationalparks 

Vorpommersche Boddenlandschaft und Jasmund sowie 

der Naturpark Flusslandschaft Peenetal mit seinen 

zahlreichen Landschafts- und Naturschutzgebieten.

Kaum ein Wirtschaftszweig in Mecklenburg-Vorpommern 

hat sich in den vergangenen 25 Jahren so dynamisch 

entwickelt wie der Tourismus. Die Branche ist ein 

Wachstumsmotor der Region, zeigt sich gut entwickelt 

und bietet sowohl vielfältige als auch vielversprechende 

Zukunftsperspektiven. Dies verdeutlichen auch Angebote 

im Bereich Wellness- und Gesundheitstourismus, welche 

die Stärken des Landes in Tourismus und Gesundheits- 

wirtschaft kombinieren. Größter Arbeitgeber sind die 

Travel Charme Hotels & Resorts mit insgesamt sieben 

Häusern entlang der Ostseeküste Vorpommerns.

Berufe mit Perspektive in Vorpommern

• Fachmann/-frau für Systemgastronomie

• Hotelfachmann/-frau

• Fachkraft für Gastgewerbe m/w

• Restaurantfachkraft m/w

• Hotelkaufmann/-frau

• Koch m/w

Aktuelle Jobangebote, alles zum Wohnortwechsel,  

viele Tipps zum Leben auf dem Sonnendeck unter:

www.deutschlands-sonnendeck.de

Vorpommern – Land am Meer 

Küstennah und im Norden des Landes - hier be�ndet sich 

Deutschlands Sonnendeck, bestehend aus den Landkrei-

sen Vorpommern-Rügen, Vorpommern-Greifswald sowie 

den Hansestädten Stralsund und Greifswald. Die Ostsee-

autobahn A 20 führt mitten durch das Land und sichert 

eine gute Erreichbarkeit. Die Metropolen Berlin, Hamburg 

und Stettin in Polen sind nur zwei bis drei Auto-Stunden 

entfernt. Wer kein eigenes Auto hat, kommt mit der Bahn 

genauso schnell an.
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      Fachkräfte für 
   Hotellerie &  
        Gastronomie 
      an die Ostsee

Wer im Bereich Hotellerie und Gastronomie durchstarten 

möchte, hat in Vorpommern über 6.000 Unternehmen und 

Betriebe im Gastgewerbe zur Auswahl und kann zwischen 

sechs Ausbildungsberufen wählen. Darüber hinaus bieten 

die Universität Greifswald und die Fachhochschule 

Stralsund weitere Quali�kationsmöglichkeiten durch 

diverse Bachelor- und Masterstudiengänge im Bereich 

Tourismus. Beide Hochschulen belegen regelmäßig 

vordere Plätze im Hochschulranking und bieten dafür 

beste Voraussetzungen.
Als Restaurantfachkraft am Meer ermöglichen �exible Arbeitszeiten 
den Einklang von Beruf und Freizeit.

Sponsoren und Partner



Work-Life-Balance 

Neben guten Karriereaussichten bietet Vorpommern 

vor allem eins – eine herausragende Lebensqualität mit 

maritimem Flair und viel Freiraum für Ideen. Urwüchsige 

Natur, kilometerlange Sandstrände, schöne Städte mit 

Tradition und hanseatischer Vergangenheit und ruhige, 

romantische Dörfer in ländlicher Idylle prägen das Gesicht 

Vorpommerns.

Blick auf die UNESCO-Welterbe anerkannte Hansestadt Stralsund.

Sonne & Meer

Vorpommern ist eine Region mit Wohlfühlklima. Nirgendwo 

in Deutschland scheint die Sonne so viel wie in Vorpom-

mern, nämlich durchschnittlich über 2.000 Stunden im Jahr. 

Die Urlaubsinseln Rügen und Usedom sowie die Halbinsel 

Fischland-Darß-Zingst mit ihren endlosen Sandstränden, 

weißen Ostseebädern, mondänen Strandpromenaden und 

Naturschutzgebieten liegen direkt vor der Haustür. Ob 

Windsurfen, Kiten, Segeln oder Beachvolleyball – Ostsee, 

Ha� und Bodden bieten dafür ideale Bedingungen.

Hinter den historischen Mauern der Hansestädte laden 

Boutiquen, Einkaufspassagen, Cafés und Restaurants zum 

Shoppen und Verweilen ein. Feiern lässt es sich u. a. bei einer 

Strandparty oder in den zahlreichen Bars, Kneipen und klei-

neren Diskotheken. Mit dem Ozeaneum in Stralsund, dem 

Nationalparkzentrum Königsstuhl auf der Insel Rügen und 

dem Pommerschen Landesmuseum in Greifwald verfügt die 

Region über drei Besucherattraktionen von internationalem 

Format.

Der Leidenschaft als Koch folgen.

Sonnige Aussichten für Familien

Vorpommern bietet viel Platz für Familien. Über die Hälfte 

aller Kinder unter drei Jahren werden in Kindertagesein-

richtungen betreut, in der Gruppe der Drei- bis Sechsjähri-

gen sind es sogar 95 Prozent. 

Das Angebot der pädagogischen Konzepte ist vielfältig 

und reicht von der musikalischen Frühförderung über 

„Kneipp“- Kindertagesstätten bis zum Natur- oder 

„Waldorf“kindergarten. 

Genauso vielfältig ist das Angebot an Schulen mit unter-

schiedlichen Ausrichtungen. Mehrere Lokale Bündnisse 

setzen sich dafür ein, die Vereinbarkeit von Beruf und 

Familie weiter zu verbessern. 

Und auch fast alle Wohnwünsche lassen sich in Vorpom-

mern erfüllen: Ob zur Miete mitten im urbanen Trubel 

oder in den eigenen vier Wänden im Grünen oder mit Blick 

aufs Wasser.

Schnell mal ans Meer. In Vorpommern kein Problem.

Gute Kinderbetreuungsmöglichkeiten und viel Natur machen  
Vorpommern für Familien attraktiv.

Nach einem Stadtbummel die Sonne genießen. Auf dem Marktplatz in 
Greifswald laden zahlreiche Cafés und Restaurants zum Verweilen ein.

Segler, Surfer und Wassersportfans schätzen die vielfältigen Angebote.


